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Theoretische Führerprüfungen – Sprachenangebot eingeschränkt 

 

Solothurn, 7. März 2006 – Der Regierungsrat hat beschlossen, das Sprachenangebot 

für die theoretischen Führerprüfungen im Kanton Solothurn zu reduzieren. Ab 1. Juli 

2006 können die Prüfungen nur noch in deutsch, französisch, italienisch oder eng-

lisch abgelegt werden.  

 

Im Jahre 2005 wurden zwei parlamentarische Vorstösse mit dem gleichem Ziel 

eingereicht: Die Prüfungssprachen für Führerprüfungen sollen reduziert werden. Im 

Rahmen der Behandlung dieses Geschäftes wurde ein Kompromiss gefunden, dem 

der Kantonsrat im August 2005 zustimmte. In Zukunft sollten Prüfungen im Kan-

ton Solothurn nur noch in deutsch, französisch, italienisch oder englisch absolviert 

werden können.  

 

Da der Bund damals eine für die ganze Schweiz einheitliche Regelung prüfte, 

wartete der Regierungsrat mit der Umsetzung noch zu. Innert Frist ist nun leider 

keine Bundeslösung zu Stande gekommen. Aus diesem Grund hat der Regie-

rungsrat nun eine eigene Regelung getroffen. Ab 1. Juli 2006 können die Füh-

rerprüfungen nur noch in deutscher, französischer, italienischer oder englischer 

Sprache abgelegt werden.  
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Bisher bestand die Möglichkeit die Prüfung auch in spanischer, portugiesischer, 

türkischer, albanischer und serbo-kroatischer Sprache zu absolvieren. 

 

Nach Einschätzung des Regierungsrates wird die Reduzierung der Prüfungsspra-

chen im Alltag zu keinen nennenswerten Schwierigkeiten führen. 

 

 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Rudolf Tschachtli, Chef Amt für öffentliche Sicherheit, 032 627 28 24 


